Samstag, 29.06.2019 – Beginn: 19:30 Uhr, Montag, 01.07.2019 – Beginn: 11:00 Uhr, Dienstag, 02.07.2019 – Beginn: 11:00 Uhr

Eine Produktion der Staatsoper Hannover, des MusikZentrum Hannover und der Landeshauptstadt Hannover:

UNTERWELT

Partizipative App-Oper auf Grundlage des Orpheus-Mythos
»Rheingold – Der Film«, »Stress!«, »Herr der Fliegen«, »Oliver Twist« – die Liste an Produktionen der Staatsoper Hannover, des Balletts und der Jungen Oper, die mit Jugendlichen aus der Landeshauptstadt entstanden sind, ist beeindruckend. Und sie wäre nicht komplett ohne »Culture Clash: Die Entführung«, in der 2008 gut 90 Jugendliche in einer »Rap-Oper« die Bühne des Opernhauses stürmten. 2019 ist die Zeit reif für eine Neuauflage. Denn nun heißt es »App« statt »Rap«, wenn rund 100 Jugendliche den Ur-Mythos der Musik neu interpretieren: die Geschichte von Orpheus und Euridike.

Euridike, die Frau von Orpheus, stirbt, aber der berühmte Sänger findet sich nicht damit ab. Er muss sie retten – und begibt sich auf eine wagemutige Reise: Tatsächlich gelingt es ihm dank der Musik, die der Legende nach selbst Steine zum Weinen bringt, in die Unterwelt vorzudringen und die Götter zu erweichen – er darf Euridike tatsächlich nach Hause führen. Doch ist der Rückweg an eine große Vertrauensforderung gekoppelt: Orpheus darf sich zu seiner geliebten Euridike nicht ein einziges Mal umdrehen.

Junge Menschen aus Hannover, Opernsänger der Staatsoper, ein Schauspieler und das Niedersächsische Staatsorchester Hannover finden sich zusammen, um den Ur-Stoff der Oper mithilfe von Apps in die digitale Kultur des 21. Jahrhunderts zu übertragen. Denn diese Programme für Smartphones, Computer und Tablets bieten inzwischen nicht nur Kommunikationsmöglichkeiten wie etwa Facebook oder WhatsApp, sondern sind in die Welt der Musik vorgedrungen: Hier lassen sich klassische Instrumente imitieren, neuartige Klänge produzieren und vorhandenes Bild- und Tonmaterial manipulieren.

Was also bedeutet Abschied im 21. Jahrhundert, im digitalen Zeitalter mit all seinen Möglichkeiten? Welche neuen Formen des Erinnerns und des Austauschs ermöglichen Soziale Netzwerke und virtuelle Identitäten? Heißen sie uns in der Ära digitaler Unsterblichkeit willkommen? Welches Potential, welche Versprechungen – seien sie nun falsch oder wahr – schlummern unter den Touchscreens mit ihren jederzeit verfügbaren Erinnerungen und Gefühlen zum »Anfassen«, Tippen, Klicken, Wischen?

»Unterwelt« taucht unter die Oberfläche: Die Apps, Instrumente, Körper und Stimmen werden zum Interface zur Welt der Musik, zu »Schlüsseltechnologien«, um die Unterwelt der verlorenen Dinge, Tiere, Menschen, Gefühle zu eröffnen, zu bereisen und zu erforschen – und herauszufinden, was den Menschen wie einst Orpheus die Kraft gibt, Hindernisse zu überwinden und den Blick hoffnungsvoll nach vorn zu richten. Dabei zeigt gerade der Clash von Digitalem und Analogem, Klassischem und Zukünftigem, Oper und Performance, wie zeitlos ein Mythos wie die Orpheus-Sage von Menschen aus allen Jahrhunderten erzählt.

http://unterwelthannover.de/
Tickets erhätlich unter: 

https://tickets.staatstheater-hannover.de/eventim.webshop/webticket/eventlist?production=4628
Ein Formular für die Kartenbestellung für Schulklassen unter kasse@staatstheater-hannover.de oder Fax (0511) 9999 1999 finden Sie hier.
Ticketpreise: 
18,00 €

9,00 € ermäßigt

Diese Veranstaltung findet in der Staatsoper Hannover statt!

Mittwoch, 03.07.2019 – Einlass: 19:00 Uhr, Beginn: 20:00 Uhr 

Solar Penguin Agency & MP Tour Management präsentieren:

MARKY RAMONES BLITZKRIEG feat. Greg Hetson

European Summer 2019
Marky Ramone ist am bekanntesten für seine 15 Schlagzeugerjahre bei den legendären Ramones. Bevor er zu den Ramones kam, spielte Marky mit einer Reihe einflussreicher Musiker aus seiner High School-Zeit, als er Mitglied der in Brooklyn ansässigen Hardrock-Band Dust war.

1976 wurde Marky Richard Hell vorgestellt. Zusammen mit Bob Quine und Ivan Julian gründeten sie Richard Hell & the Voidoids. Die Voidoids veröffentlichten 1977 ihr bahnbrechendes Debütalbum auf Sire Records mit dem Titel "Blank Generation". Kurz nach der historischen UK-Tournee von Voidoids mit The Clash fand sich Marky mit Dee Dee Ramone in der CBGB-Bar wieder. Dee Dee fragte ihn, ob er Interesse hätte, sich The Ramones anzuschließen. Im Frühjahr 1978 schloss sich Marky den Ramones an. Innerhalb weniger Wochen war er im Studio und nahm sein erstes Album mit dem Titel „Road to Ruin“ von den Ramones auf, auf dem einer der größten Ramones-Songs „I Wanna Be Sedated“ zu hören ist. Im folgenden Jahr filmten die Ramones den Kultklassiker „Rock'n'Roll High School“. Später in diesem Jahr schlossen sie sich mit der Produzentenlegende Phil Spector zusammen, um „End Of The Century“ aufzunehmen.

Markys Amtszeit bei den Ramones erstreckte sich über insgesamt 15 Jahre. Mit über 1700 Shows und mehr als 15 Veröffentlichungen, einschließlich Songwriting-Credits bei Mondo Bizarro und Adios Amigos, der Abschiedsveröffentlichung der Band.

Im Jahr 2000 traf sich Marky mit Joey Ramone, einem langjährigen Freund, zu Joeys Solostrecke "Don’t Worry About Me". Im Jahr 2001 wurde Marky zusammen mit seinen ehemaligen Bandkollegen (Johnny, Dee Dee und Tommy) in die Rock'N'Roll Hall of Fame aufgenommen. Im selben Jahr überreichte U2's Bono den Ramones den MTV's Lifetime Achievement Award.

Die DVD-Veröffentlichung „Raw“, eine Zusammenstellung von hauptsächlich Marky selbstgedrehten Heimvideos, wurde 2004 veröffentlicht und erreichte Platz 5 in der Billboard-Videochart. Sie wurde in drei Ländern mit Gold ausgezeichnet und ist derzeit die meistverkaufte Ramones-DVD-Veröffentlichung.
Im Februar 2010 erhielten die Ramones einen Grammy Lifetime Achievement Award. Es war der erste Grammy für die Punkrock-Pioniere.

www.markyramone.de 

Tickets erhältlich unter: http://musikzentrum-hannover.de/ticketshop/
VVK: 29,39 € zzgl. aller Gebühren

Freitag, 12.07.2019 – Einlass: 19:00 Uhr, Beginn: 19:30 Uhr

Die HMTM Hannover Popular Music und Musik ohne Grenzen präsentieren:

POPULAR MUSIC NIGHT

Popmusik ohne Grenzen

Musik ist Grenzenlos - Vielsprachig. Universell. Grenzüberwindend. 

Am 12. Juli veranstaltet der POPULAR MUSIC-Studiengang im MusikZentrum ein Jahresabschlusskonzert - 

einen Einblick in den Studiengangskosmos - ein “Work In Progress” - live on stage. 

Studierende der Hochschule für Musik, Theater und Medien Hannover arbeiten zusammen 

mit der Organisation Musicians Without Borders - das musiktherapeutische Pendant zu Ärzte ohne Grenzen.

Die musikalischen Genregrenzen überwindet der Abend mit seinem Line-Up. 

Es wird laut, leise und lyrisch - von Hip-Hop über Elektro-Pop und Rock zu Deutsch-Pop - 

es wird geschrien, gerappt, gesungen: selbst geschriebene, grenzüberschreibende Musik.

Musicians Without Borders nutzt Musik als Mittel um Verbindung zu fördern. Unter Menschen und in Menschen. 

Sei es durch das Eröffnen von einer School of Rock im ethnisch zerstrittenen Mitrovica (Kosovo), durch das Fördern und Ausbilden von Musiker*innen und musiktherapeutischem Fachpersonal, 

sowie Sozialarbeitenden, die gemeinschaftsfördernd therapeutisch mit Musik arbeiten - lokal und global. 

Am 12.Juli um 19:00 öffnen sich die Türen für einen Abend voll Musik ohne Grenzen. 

Der Gewinn des Eintritts geht direkt an Musicians Without Borders. 

Line-Up:
Bimbes
Dreckarchitekten
Jona Straub 
Lionman 
VOLARA
Wezn
& Guests

www.facebook.com/popularmusichannover 
Sonntag, 21.07.2019 – Einlass: 19:00 Uhr, Beginn: 20:00 Uhr

FKP Scorpio präsentiert: 

ELISA

Support: Max Buskohl

Elisa Toffoli ist zweifellos einer der größten italienischen Stars. Ihre Alben steigen regelmäßig an die Spitze der Charts und haben ihr schon etliche Auszeichnungen und wichtige Musikpreise  eingebracht. Sie sang bei den Abschlussfeiern von gleich zwei Olympischen Winterspielen. Sie trat gemeinsam mit Künstlern wie Tina Turner, Zucchero, Luciano Pavarotti oder Andrea Bocelli auf. Sie nahm das von Komponistenlegende Ennio Morricone für sie geschriebene Lied „Ancora Qui“ für den Soundtrack von „Quentin Tarantinos „Django Unchained“ auf und wurde mit dem Stück in die Auswahl für den Oscar aufgenommen. In Rom stand sie mit niemandem geringerem als Thirty Seconds to Mars auf der Bühne um mit Jared Leto im Duett zu singen. Elisa hat wirklich schon fast alles erreicht. Das verdankt sie natürlich in erster Linie ihrer wandlungsfähigen, kraftvollen und ausdrucksstarken Stimme, mit der sie Balladen genauso befeuern wie sie Rocksongs röhren kann. Aber auch die musikalische Vielfalt zeichnet sie aus. Sie hat klassisches Klavier gelernt und war in ihrer Jugend gleichzeitig Sängerin in einer Swing- und Bassistin in einer Punkband. Das neuste Album des Multitalents, „Diari Aperti“, ist vergangenen Dezember erschienen und hat in Italien direkt Platinstatus erlangt. Elisa´s letzte Tour durch Deutschland war restlos ausverkauft, umso besser also dass sie im Juli für drei Konzerte wieder zu Gast ist. Support kommt von Max Buskohl.
www.elisatoffoli.de 

Tickets sind erhältlich an den bekannten CTS–VVK-Stellen sowie unter der Hotline 01806 – 853653 (0,20 €/Anruf aus dem Festnetz, Mobilfunk max. 0,60 €/Anruf), auf www.fkpscorpio.com, www.eventim.de und unter http://musikzentrum-hannover.de/ticketshop/ .
VVK: 27,00 € zzgl. aller Gebühren
